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Telegramme
Erfurt 28 Juli Der heute hier abgehaltene

Wrseulag für Oel Oelsaat und Getreide war bei schönem
Wetter sehr zahlreich besucht und hatte lebhaftes Geschäft
in Raps zu 250 bis 255 in Rüböl zu 52 /z in Rüb
kuchen zu 14 bis 14 /z

Elberseld 28 Juli Wie die Elberfelder Zeitung
meldet sind zu Mitgliedern der Deputation der Bergisch
Märkischen Bahn welche mit dem Minister konferiren soll
gewählt Präsident Danco in Elberfeld der Mitinhaber
der Diskonto Gesellschaft Russell in Berlin der Direktor
der darmstädter Bank Dülberg in Berlin Kommerzien
rath Wehermann in Leichlingen Rentner Jentges in Kre
feld Die Konferenzen finden am 4 und 5 August c
statt die nächste Sitzung der Deputation ist auf den
10 August anberaumt die Generalversammlung soll am
21 September stattfinden

Mainz 28 Juli Eine Bekanntmachung des Kreis
amts in Mainz fordert dazu auf die Ausstellung der
Wählerlisten zur Reichstagswahl sofort zu beginnen und

möglichst zu beschleunigen B T
Kopenhagen 28 Juli Das neugewählte Folkething

ist auf den 9 August einberufen worden
Petersburg 26 Juli Für Polizeibeamte kam mit

dem neuen Stadlhanptmann Baranow eine schlimme Zeit
da dieser m der That aufrichtig bemüht ist die Polizei
gründlich zu säubern Ich führe davon folgendes neueste
Beispiel an Baranow davon in Kenntniß gesetzt daß einige
Polizeibeamte an verschiedenen industriellen Unternehmungen
teilnähmen erließ einen Tagesbefehl nach welchem sich diese

Personen bis Ende August zu erklären haben ob sie diese
Privatbeschäftigung aufgeben wollen oder nicht Die strenge
gewissenhafte Erfüllung des Polizeidienstes sei unvereinbar
mit Handelsgeschäften Einen hiesigen Arzt Lewkowitsch
ereilte am 22 Juli ein tragisches Ende Oberhalb des
Jmatrafalles in Finnland im Boot mit Angeln beschäftigt
wurde Lewkowitsch von dichtem Nebel überrascht Vergebens
waren seine Anstrengungen das Ufer zu finden Das Boot
schlug nm Der Schwimmer wahrscheinlich entkräftet wurde
vom Ltrome fortgetrieben und in den Strudel des Jmatra

falles gerissen in dessen mächtiger Wassermasse er den Tod
fand Die Leiche ist bisher noch nicht gefunden worden B T

Petersburg 28 Juli Der Regierungsbote
meldet die Ernennung des Großfürsten Michael Nikolaje
wiifch zum Präsidenten des Reichsraths

Der Kaiser und die Kaiserin werden sich heute
Nachmittag mit dem Großfürsten Thronfolger und den
Großfürsten Georg Alexandrowitsch und Alexis Alexandro
witfch begleitet vom Minister des Innern Grafen Jgnatieff
und dem Grafen Woronzeff Daschkoff und dem kaiserlichen
Gefolge von Peterhos direkt nach Moskau begeben

Haag 28 Juli Die erste Kammer hat die eine
Verbesserung des gegenwärtigen Kanals von Amsterdam nach
dem Rhein bezweckende Vorlage mit 21 gegen 16 Stimmen
genehmigt

Paris 28 Juli Gestern hatten der Minister des
Aeußern Barthelemy St Hilaire und der türkische Bot
schafter Essad Bey eine Unterredung die einen herzlichen
Charakter hatte Die Agence Havas bemerkt mit Bezug
hierauf Man kann darin ein neues Zeugniß der beider
seitigen sehr friedlichen Gesinnungen und der sehr freund
schaftlichen Beziehungen zwischen Frankreich und der Türkei
erblicken Nachrichten aus Tunis zufolge zeigt der Bey
vollkommen guten Willen die Wiederherstellung der Ord
nung und die Reorganisation des Landes zu erleichtern

London 28 Juli Das soeben zur Vertheilung ge
langte Blaubuch in Betreff Tripolis enthält eine Depesche
des Staatssekretärs des Auswärtigen Lord Granville an
den englischen Botschafter in Paris Lord Lyons vom
15 Juli c in welcher es heißt England könne mit Rück
sicht aus die unzweifelhafte Zugehörigkeit des Vilajets Tri
polis zu dem türkischen Reiche sowie mit Rücksicht auf die
Nachbarschaft desselben mit Eghpten eine Einmischung
irgend welcher Art von Seiten Frankreichs in Tripolis
nicht in derselben Weise wie die jüngsten Vorgänge in
Tunis betrachten Es würde eine neue von der tunesischen
ganz verschiedene Frage entstehen wenn Frankreich dahin
streben sollte einen ausschließlichen oder speziellen Einfluß
bezüglich Tripolis auszuüben wodurch die freundschaftlichen
Beziehungen zwischen Frankreich und England gestört wer

den dürften Lord Lyons antwortete darauf am
17 Juli der französische Minister des Auswärtigen Bar
thslemy St Hilaire habe ihn versichert daß die französische
Regierung Tripolis unstreitig als einen Bestandtheil des
türkischen Reiches betrachte und weder eine Invasion noch
die Herstellung eines ausschließlichen oder vorwiegenden
Einflusses daselbst beabsichtige Die Pforte sei versichert
worden daß wenn Frankreich seinen Hoffnungen und
Wünschen zuwider genöthigt werde militärische Maßnahmen
zu ergreifen solche nur defensiver Art sein würden Die

französischen Truppen würden Tripolis nicht überschreiten
In einer Depesche Lord Granville s vom 26 Juli an den
englischen Botschafter in Konstantinopel Lord Dnferin wird
Letzterer angewiesen der Pforte anzurathen mit der
größten Vorsicht zu Werke zu gehen und Frankreich nicht
einen plausiblen Grund zu einer Beschwerde zu geben

Unterhaus Unterstaatssekretär Dilke antwortet
auf eine Anfrage Buxtou s der Regierung sei keine Anzeige
über eine im Interesse der türkischen Staatsgläubiger er
folgte Mission eines Parlamentsmitgliedes Bourke nach
Konstantinopel zugegangen die Regierung habe darüber
auch keinerlei Ansicht ausgesprochen die Politik der Regie
rung in Bezug auf die zahlreichen schwebenden türkischen
Fragen werde davon auch durchaus nicht berührt

Rom 27 Juli Der frühere apostolische Vikar in
Tunis Kapuziner Sntter ist hier eingetroffen um sich in
das Kloster seines Ordens zurückzuziehen

Tunis 27 Juli Eine Bande von 1500 Arabern
ist bis Rades einige Kilometer von Tunis entfernt vor
gerückt und hat 7 Personen ermordet Die europäischen
Einwohner sind nach Tunis geflüchtet wo der größte Theil
der Geschäftslokale geschlossen ist Es sind Maßregeln zur
Wiederherstellung der Sicherheit getroffen worden Die
Schiffsbrücke zwischen Goletta und Rades ist abgebrochen

Washington 27 Juli Nach einem Telegramm des
Staatssekretärs Blaine an die Vertreter der Unionsstaaten
im Auslande von heute Nachmittag 1 Uhr ist in dem Be
finden des Präsidenten Garfield eine bedeutende Besserung
eingetreten

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramms

Berlin 28 Juli Ein jetzt auftauchendes Gerücht
muß mindestens registrirt werden zumal es vielleicht nicht
ganz ohne Grund ist nämlich daß das Herrenhaus und das
Haus der Abgeordneten in Berlin schon während des Okto
bers zu einer Session berufen werden sollen Wäre dies
der Fall so könnte es sich nur darum handeln dem Reichs
tage Zeit zur Berathung zu lassen und das Nebeneinander
tagen des deutschen und preußischen Parlaments zu ver
meiden ein fester Entschluß soll übrigens darüber noch nicht
gefaßt sein

Nach der Rückkehr des Ministers v Goßler wer
den wie man hört die Minister Dr Lucius Bitter und
Dr Friedberg ihren Sommerurlaub antreten lM Z

Die partiknlaristische Presse der Mittelstaaten sieht
augenscheinlich mit Mißtrauen auf die Pläne der preußi
schen Regierung zur weiteren Ausdehnung des Staatseisen
bahnnetzes man fürchtet Preußen beabsichtige mit seinem
Staatsbahnsystem einen Druck aus das gesammte deutsche

Am rothe Stein
Novelle von Gerhard Walter

Es war ein köstlicher duftdurchwehter Frühlingsabend
Die Syringen neigten die blüthenschweren Dolden und die
Fruchtbäume standen noch im vollen Staat Tief unten
im Thal strömte glitzernd im Abendsonnenschein der Mühl
strom weiß aufrauschend wo sein Wasser sich an den Fels
trümmern des Bettes brach und wo weiter unten das
Thal eine Biegung machte lag von ragenden Ulmen fast
verborgen die Mühle selbst im kühlen Wiesengrund

Auf dem gewundenen Fußpfade der ins Thal hinab
führte schritt ein Herr dahin ein schöner kräftiger Mann
dunkel von Haar und Augen Er war offenbar kein Einge
borener man sah ihm gar bald den Fremdling an unter
der einfachen Bevölkerung der Gegend

Vor wenig Wochen erst hatte er sich im Dorf droben
als Arzt niedergelassen Er war weit hergekommen hatte
der Schulze im Krug erzählt aus einer großen Stadt im
Preußischen und sei dreißig Jahre alt mehr war aus
ihm nicht herauszubringen obwohl er sehr geheimnißvoll
that Thatsache war aber daß er wirklich selbst nichts
mehr wußte

Im Uebrigen lautete das allgemeine Urtheil ziemlich
einstimmig dahin daß er ein ganz besonders netter Mann
sei nur etwas vornehm in seinem ganzen Wesen I

Er blieb stehen und sah hinab aus das freundliche
Bild zu seinen Füßen

Hier wär s gewiß ein besser Wohnen als droben im
Krug, dachte er es wird sich hoffentlich machen lassen

Munter fchritt er fürbaß
Die Sonne war im Sinken als er die Mühle er

reichte Wie rothe Rubinen träufelten die Tropfen von
dm Schaufeln des Rades und glühend spiegelte sich das
Sonnengold in den Scheiben der weinumrankten Fenster
m dem strohgedeckten Müllerhause über dem die Ulmen
rauschten

Eine behäbige Frau mit freundlichem Gesicht und gu
ten klugen Augen trat ihm in der Thür entgegen eilig
die große Schürze hinter sich werfend

Grüß Gottl rief sie mit Heller frischer Stimme
Sie sind wohl der neue Herr Doktor der bei uns woh

nen soll der Schulze war heute morgen schon hier Hab
Sie Gottlob für keinen im Haus noch nöthig gehabt
und werden mir doch wohl keine Krankheit in die Thal
mühle bringen Sind hier immer ein kerngesund Geschlecht
gewesen Männer und Frauen und gar schlechte Kunden
für den alten Herrn der früher von drüben herüberkam

Recht so erwiderte er es geht nichts über frisches
Blut und haltbare Knochen Ihnen garantire ich achtzig
Jahre auf mein Wort

Na na gab sie ebenso zurück möchten doch wohl
nicht drauf wetten aber nun kommen Sie erst ins
Haus

Er schritt über die Schwelle Sauber und wohnlich
war s da drinnen allenthalben Einfach war s wie sich s
ziemt für ein gutes schlichtes deutsches Bürgerhaus aber
fest und kernig aus altem blankem Eichenholz ohne viel
Flitter und Verblendung Schneeweiß hingen die Vorhänge
auf den schimmernden Fußboden große Sträuße von weißem
und blauem Flieder standen auf Tisch und Schrank und
streuten süßen Tust durchs kühle Gemach ins offene Fen
ster schwankten die Weinranken und draußen donnerte das
Mühlrad und das Wasser rauschte in regelmäßigem
Tonfall

Und erst drüben welche Pracht im Abendgold I
Hoch oben auf buchenbestandenem Fels das Kirchlein wie
ein Wächter auf der Zinne hinschauend über das Thal
Buchenwald den ganzen Abhang bis hinab an den Wiesen
grund und hier und da eine braune Felszacke daraus her
vorragend und unten der grüne kühle stille stromdurch
rauschte Grund

Meine todten Patienten haben einen beschwerlichen
letzten Weg, sagte er hinaufschauend nach der Kirche deren
Wetterhahn eben hell und golden herunterfunkelte

Haben meine Zimmer dieselbe wunderschöne Aussicht
fragte er sich wendend

Ein Heller Schein der Ueberrafchnng flog über sein
Gesicht Neben die alte Frau war ein bildhübsches schlan
kes Mädchen getreten in frischer Jugend und Kraft blühend

Schwere blonde Zöpfe legten sich um den ausdrucksvollen
Kopf mit den blauen Augen und dem freundlichen Munde

Ja Herr Doktor Ihre Zimmer liegen auch nach
dem Grund hinaus auf der andern Seite Und hier ist
meine Enkeltochter Elfe sie ist nun achtzehn Jahre alt
und hilft ihrer Großmutter wacker bei der Arbeit

Ihr Blick ruhte mir mütterlichem Stolz auf dem
Mädchen das sich anmuthig vor dem fremden sehr artig
grüßenden Manne neigte

Nun zeigen Sie mir die Zimmer, bat der Arzt
Dort fand er alles zu seiner vollsten Zufriedenheit
Wann kann ich einziehn fragte er Je eher

desto lieber ist s mir
Heut über acht Tage zieht der alte Herr Steuerein

nehmer aus dann müssen wir erst rein machen und malen
lassen weun s Ihnen paßt am Sonnabend über acht
Tage und heut ist Montag

Abgemacht rief der neue Miether
Die Müllerfrau schlug herzhaft ein
Elfe bring einen Krug Bier daß der Herr Doktor

sich erquickt eh er davongeht
Und Elfe brachte ihn und bot ihn mit freundlichem

Blick und Wort Der Doktor that einen langen tiefen
Zug und noch einen Das schmeckt sagte er den Krug
niedersetzend und nun behüt Sie Gott mit einander

Will s Gott werden wir gute Freunde sagte
die Alte

Gar kein Zweifel sagte der Doktor Anständige
Leute find immer gute Freunde oder müssen s werden

Das ist gar ein wackerer stattlicher Herr gelt
Elfe fragte die Großmutter vergnügt ins Zimmer tretend

Der hat gewiß nichts dagegen daß ihr alle Sonnabend bei
ihm rein macht aber nur nicht die Papiere und Bücher
anfassen hörst du Wenn da der Staub recht fingerdick
drauf liegt und die Papiere recht wild durcheinander
das finden sie gerade hübsch die gelehrten Herren Das
ist nicht so wie unsereins

Am besprochenen Tage zog der Doktor ein Ein Wäg
lein aus dem Kruge brachte am Vormittage seine Sachen
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Eisenbahnwesen auszuüben und der Kanzler werde dem
nächst aus das Reichseisenbahnprojekt zurückkommen Wie
wir erfahren ist in den Kreisen der Reichsregierung von
der Wiederaufnahme dieses Projektes im gegenwärtigen
Augenblick nicht die Rede

Der Reichskanzler gedenkt am 3 August Kissingen
zu verlassen und sich zur Nachkur nach Gastein zu be

geben Magd ZDer König der Hawaiischen Inseln Kalakaua I
welcher sich von London aus nach Brüssel begeben hatte
trifft über Frankfurt a M kommend am 1 August zum
Besuch in Berlin ein

Die Demission des Contre Admirals Mac Lean
wurde von verschiedenen Blättern auf die verschiedensten
Motive zurückgeführt Richtig ist höchst wahrscheinlich daß
dem Admiral in unzweideutiger und unerwarteter Weise
nahe gelegt wurde daß er sich keinerlei Hoffnung auf wei
teres Avancement insbesondere zum Stationschef zu machen
habe Nach den bei uns zu Lande geltenden Traditionen
mußte darauf die Einreichung der Demission erfolgen Man
zweifelt nicht daß der erbetene Abschied bewilligt werden
wird Die Vossische Zeitung ist in der Lage im An
schluß an den Rücktritt Mac Leans weitere Veränderungen
in den höheren Stellen der Marine anzukündigen Vice
Admiral Batsch soll darnach als Chef der gesammten Ver
waltung der Admiralität im Dezember nach Berlin zurück
kehren Sein Nachfolger als Chef der Marinestation der
Ostsee dürste der Kapitän zur See v Wickede werden wel
cher jetzt zum zweiten Male das Uebungsgeschwader kom
nwndirt Die V Z giebt folgende biographische Noti
zen über Mac Lean

Contre Admiral Mac Lean war der erste Seekadett
der preußischen Marine am 29 November 1849 ist er
dazu ernannt Einer unbezähmbaren Neigung zum See
leben folgend verließ er als Knabe das Baterhaus in
Danzig um seine seemännische Laufbahn als Schiffsjunge
zu beginnen die er ehrenvoll bis zum Admiral geführt hat
Er hat übrigens nur kurze Zeit auf der Handelsflotte ge
dient denn er ist am 17 August 1832 geboren war also
schon mit 17 Jahren Seekadett am 4 September 1852
wurde er Unterlieutenant am 12 Januar 1856 Lieute
nant z S am 29 Juli 1862 Kapitänlieutenant Als
solcher machte er sich während des deutsch dänischen Krieges

als Führer des Kanonenbootes Blitz bekannt Er be
freite die schleswigschen Inseln von den Dänen und machte
den kühnen Kapitän Hammer mit neun Offizieren zu Ge
fangenen Am 26 Januar 1867 wurde Mac Lean Kor
vettenkapitän am 2 September 1873 Kapitän z S end
lich nach der glücklichen Reife um die Welt mit dem Prin
zen Adalbert am 23 September 1880 Contre Admiral
Mac Lean ist einem altadeligen schottischen Geschlecht entsprossen

Sein Urgroßvater kam mit dem Grafen Keith dem späte
ren Feldmarschall Friedrichs des Großen nach Preußen

Es kann nicht fehlen daß über kurz oder lang weitere
Aufklärungen über diesen eigenthümlichen Zwischenfall erfol
gen welcher die deutsche Kriegsmarine der Dienste eines so
bewährten Offiziers zu berauben droht

Von der Frage ob dem frauzöfischeu Senate die
Feststellung des Budgets bis Ende dieser Woche gelingen
wird oder nicht hängt jetzt die Anberaumung des Termins
der allgemeinen Neuwahlen zur Deputirtenkammer ausschließ

lich ab An Arbeitsamkeit läßt es die erstgedachte parlamen
tarische Körperschaft allerdings nicht fehlen Gestern gelangte
das gesammte Ausgabenbudget zur Annahme und wenn wie
für wahrscheinlich gehalten wird das Einnahmebudger heute
seine Erledigung findet so steht dem Sessionsschluß am
Sonnabend und der Festsetzung des Termins der Neuwahlen
am 21 k M ein formelles Hinderniß das einzige was
allenfalls noch in Frage kommen könnte nichts mehr im

Wege Wie schon früher angedeutet begegnet die Vor
rückung des Wahltermins im republikanischen Lager keines
wegs ungetheilten Sympathien man wittert in dieser Maß
regel eine indirekte Begünstigung des Arrondissements Skru
tiniums da bei der Kürze der Agitationsfrist es sich kaum
vermeiden lassen werde daß die Mehrzahl der bisherigen
Deputirten im Besitze ihrer Mandate verbliebe Von regie
rungsfreundlicher Seite wird nicht mit Unrecht gegen eine
derartige Argumentation geltend gemacht daß sie nur äußer
lich sei im Grunde dauere die Agitation für die kommen
den Wahlen schon geraume Zeit und stehe unter dem repu
blikanischen Regime eigentlich ununterbrochen auf der Tages
ordnung

In England werden zur Zeit alle selbst die wich
tigsten politischen Ereignisse durch die fenischen Höllenmaschi
nen aus der öffentlichen Diskussion zurückgedrängt Die
Presse des ganzen Landes widmet erste Leitartikel der Er
klärung Harconrt s und offenbar hat seit der Clerkenwell
Explosion Befreiungsversuch zweier Fenier durch Sprengung
der Umfassungsmauer des londoner Clerkenwell Gefängnisses
13 Dezember 1867 kein Attentat in Großbritannien so
ungeheure Erregung hervorgerufen Harcourt S Worte deu
ten darauf hin die Regierung habe Beweise daß die Sen
dung fenischen Ursprungs sei wenngleich die wirklichen Sen
der noch nicht entdeckt sind Rossa leugnet wohl die Urhe
berschaft allein sein Blatt und dann seine kürzlich erlassene
Proklamation erklären ausdrücklich Dynamit allein werdein
wenigen Tagen Englands große Ressourcen dessen ungeheure
Waarenlager Schiffe und volkreiche Städte zerstören wo
durch also geradezu zur Vernichtung aufgefordert wird
Solche eingestandene Ziele und die Aufforderung an alle
Irländer hieran theilzunehmen bewirken wie man der
N Fr Pr von jenseits des Kanals telegraphirt einen

ungeheuren Umschwung in der Stimmung Englands gegen
Irland

Der in Salonichi befindliche Gewährsmann der
Pol Korr führt bittere Klage über das dortige Räuber

unwesen Er schreibt seinem Blatte unter dem 12 d M
In der Gegend von Siatista nimmt das Räuberwesen

immer mehr überHand Vergangenen Mittwoch gegen
4 Uhr Nachmittags erschienen die aus je 30 Mann be
stehenden Banden der Führer Bronphos und Allemani in
dem aus 500 Häusern bestehenden Dorfe Boghatschko um
die Tschorbadfchis Notabeln zu entführen Da die Ab
sicht der Räuber rechtzeitig verrathen worden war gelang
es den Notabeln eine Stunde vor Aukunft der Briganten
sich durch Flucht in Sicherheit zu bringen Die Dorf
bewohner die wie die Bewohner aller christlichen Dörfer
waffenlos sind sahen sich genöthigt den Räubern alle ihre
Mundvorräthe und Getränke auszufolgen Die Briganten
aßen und tranken bis 10 Uhr Abends und brachen sodann
aus nachdem sie den Dorfbewohnern den Befehl hinter
lassen hatten binnen 4 Tagen einen Betrag von 500 Stück
türk L zu erlegen Zwei Tage darnach erschien in Bog
hatschko eine Kompagnie Soldaten Während die Soldaten
Erkundigungen über das Vorgefallene einzogen tauchten die
Räuber in Tschotili auf wo alle Sonnabende ein großer
Markt abgehalten wird wo sie sich abermals gütlich thaten
Der am Markt erschienene Kaimakam des Distriktes ergriff
mit seiner aus Zapties bestehenden Bedeckung die Flucht
da die Briganten in Uebermacht waren Am nächsten
Tage erschienen die Briganten im Dorfe Bokhorina um
ihrer Uebung gemäß einen Spion zu bestrafen Das
Opfer war diesmal ein gewisser Thanas Liongos Vater
von fünf erwachsenen Töchtern welcher die Bewegungen der
Räuber den türkischen Soldaten verrathen hatte Der Un
glückliche wurde aus dem Hause geschleppt und unter freiem
Himmel in Stücke gehauen Eine Musikbande welche an
läßlich einer Hochzeit gerade anwesend war mußte bei dieser

Exkursion Tanzstücke spielen Auch die Gegenden von

Kassandra Verria Olympus Kozani Kastoria und Klorina
sind von Räuberbanden stark heimgesucht Die Haupt
bandenführer heißen Davel Niko der seinerzeit den eng
lischen Obersten Thnge entführt hat Katarakhia Brouphos
und Katsaros Der Efsektivstand sämmtlicher Banden
beträgt etwa 300 Mann die durchaus mit Chassepot und
Henri Martiny Gewehren bewaffnet sind Die zur Ver
folgung der Räuber ausgesendeten Truppenabtheilungen
sind zu schwach und betreiben schon aus Furcht ihren Dienst
sehr nachlässig Die von ihnen verhafteten Personen sind
theils Hirten theils Bauern die beschuldigt sind den
Räubern Obdach und Brot gegeben zu haben Die Räu
ber selbst lassen sich in der Regel lebendig nicht fangen
wenn ein Räuber in eine Falle geräth so bringt er sich
gewöhnlich selbst um Nur zwischen Salonichi und Verria
kann auch Kavallerie zur Verfolgung der Räuber verwendet
werden in allen übrigen Distrikten ist durch die Beschaffen
heit des Terrains die Verwendung der genannten Waffen
gattung ausgeschlossen

Die Gewerbe und Industrie Ausstellung
zu Halle a/S 1881

von A Woldt
IV

Der gute alte Herodot leitet bekanntlich die Geschichte
von der Weltherrschaft des Chrus dadurch ein daß er er
zählt der Großvater dieses Königs habe einst im Traume
aus dem Schooße seiner Tochter Mandane einen Baum
aufwachsen sehen der ganz Asien beschattet habe

Dieses schöne Bild fällt uns ein wenn wir auf der
Ausstellung die Gruppe XVI Polygraphische Gewerbe be
trachten denn auch diese Künste bilden einen großen Baum
der die ganze Erde überschattet und unter dessen Schutz
und Schirm sich unsere menschliche Kultur immer weiter
und weiter entfaltet Von jenem Augenblicke an als vor
mehr als als fünftausend Jahren die Egypter ihre Hiero
glyphen in die Außenwände ihrer Tempel und Pyramiden
eingruben in den Königs Palästen von Ninive jene wun
derbare Bibliothek von Keilschriften auf Terracotta Tafeln
angelegt wurde hat dieser Baum Wurzel geschlagen und
ist gegenwärtig zu ganz gewaltigem Wachsthum emporge

diehen Nicht das Schwert wie damals sondern der
Buchstabe beherrscht heutzutage die Welt er ist es auf
dem das ganze Gebäude unserer Wissenschaft und Literatur
überhaupt das ganze geistige Leben der Menschheit beruht
Denken wir uns den Buchstaben mit Allem was damit
zusammenhängt hinweg so würde unser Geschlecht alles
Geistige was es in 6 bis lOtausendjährigem Streben er
rungen hat schon in wenigen Generationen wieder ver
lieren und allmählich zur untersten Stufe der Kultur her
absinken

Von allen Theilen unseres Vaterlandes ist für die
polygraphischen Gewerbe das Ausstellungsgebiet also Kö
nigreich und Provinz Sachsen Herzogthum Anhalt und
die Thüringischen Staaten von hervorragendster Bedeu
tung und übertrifft sogar die Hauptstadt Berlin obgleich
letztere sich neuerdings zum Centralpunkt der geistigen Be
strebungen Deutschlands emporgeschwungen hat Vorwie
gend sind es die Verlagswerke welche im Ausstel
lungsgebiet so zahlreich vertreten sind daß sie auf den
buchhändlerischen Weltmarkt bestimmend einwirken Der
gesammte Raum welchen die Hallenser Ausstellung ein
nimmt würde kaum hingereicht haben wenn alle zum Aus
stellungsgebiete gehörenden Verleger namentlich die großen
leipziger Firmen nur je ein Exemplar ihrer bisher her
ausgegebenen Verlagsartikel ausgestellt hätten Wenn ir
gend ein Punkt Deutschlands sich einmal dazu eignet eine
allgemeine deutsche polygraphische Spezialausstellung zu ar
rangiren so dürfte Leipzig in erster Linie dazu prädestinirt
sein jene Stadt in der schon die jährlichen Verlagsartikel

eine Kiste mit Büchern bei der der Müllerknecht und der
Bursche mit helfen mußten eine zweite in der es bedenk
lich klirrte und die der Knecht aus dem Kruge mit einiger
Scheu hantirte Lauter Messer und Sägen drin, sagte
er zu Elfe die ihm zusah und allerhand gräßliches Tod
tengebein Dann kam noch ein großer Koffer an den ein
ganzes Register von Pfeifenrohren gebunden war das
war alles

Der Knecht saß auf der Bank vor der Hausthür und
erholte sich nach gethaner Arbeit bei einem Trunk

Ja ein wackerer Herr ist s, beantwortete er eine
Frage Elsens Immer freundlich und gut einerlei ob sie
ihn aus dem besten Schlaf holen und ob s groß oder klein
ist Aber ich muß heim, sagte er klappte den Deckel zu
und stieg auf den Wagen Aber passen S auf der
bleibt nimmer lang hier

Und davon fuhr er
Das wär doch schade dachte Elfe bei sich solchen

Doktor bekommen wir so leicht nicht wieder
Um die Abendzeit kam der besprochene Einspänner den

Thalweg herab Elfe sah ihn zuerst und rief die Groß
mutter die hinauseilte um den neuen Herrn zu empfangen

Er trat ein Blank sauber und freundlich heimelte
ihn alles an Er sagte es der Müllerfrau die ihm ge
folgt war

Lassen Sie nur Herr Doktor, wehrte sie ab wir
wollen s Ihnen ja so gern recht machen Hier ist die Klin
gel wenn Sie etwas wünschen Soll ich Ihnen nun das
Nachtessen herschaffen

Arnfried war s zufrieden Er trat ans offene Fenster
da führte der Knecht eben seinen Braunen über den Hof
an den Teich einträchtiglich kam eine Schaar Enten da
hergewandert oben lärmten die Spatzen auf dem Dach
das Mühlrad ging donnernd und rauschend wie immer
es wurde ihm gar still und friedlich ums Herz

Da erschallte von der Höhe her sanft und klangreich
die Abendglocke des Kirchleins in langgezogenen gedämpf
ten Tönen hallte es durchs Thal Er schaute wieder sin
nend hinauf

Es ist doch ein eigener ahnungsvoller Klang so in

der Abendstille solche eherne Stimme von oben, hallte es
in ihm nach als längst die Glocke schwieg

Da hörte er hinter sich eine andere Stimme Schnell
wandte er sich es war Elfe die frisch wie eine Morgen
rose am Tisch stand und sich anschickte ihm zu decken

Ich habe Ihnen wohl viel Mühe mit meinem Kom
men gemacht fragte er freundlich

Nicht im mindesten, lachte sie gefällig es war ein
wahres Vergnügen endlich einmal hinter dem Herrn Steuer
einnehmer außer Diensten und seinem asthmatischen Pudel
ausfegen zu können

In wenig Augenblicken hatten ihre flinken Hände alles
zierlich geordnet flüchtigen Fußes eilte sie wieder hinaus
und kehrte ebenso schnell zurück um das einladende Nacht
essen auf den Tisch zu stellen und daneben einen schäumen
den Krug

Wünsch guten Appetit Herr Doktor und hinaus
war sie wieder

Zum ersten Mal seit anderthalb Jahren bin ich nicht
angedonnert worden I rief sie fröhlich zur Großmutter in
die Küche tretend

So waren mehrere Wochen im besten und freundlich
sten Einvernehmen vergangen Elfe und die Mutter
saßen im Garten dicht am Strom unter blühendem Jasmin
und plauderten stillvergnügt

Wo der Doktor heute doch bleibt, fing Elfe nach
einer Pause an und hob das Gesicht um den Weg hinun
ter zu blicken

Ach Kind, sagte die alte Frau der wird wohl
kommen Im Wirthshaus bleibt uns der nicht sitzen
Aber du hast Recht wenn er nicht da ist zur rechten Zeit
dann fehlt schon ordentlich etwas im Haus Es ist mir
schon gerad als wenn er immer dazu gehört hätte Else
sagte nichts

Aber weißt du, fuhr die Großmutter nach einer
Weile fort eins gefällt mir doch nicht daß man gar nim
mer weiß woher er eigentlich ist und was da sonst sein
kann Und nun bekommt er heute diesen großmächtigen
Brief vom Gericht

Meinst wohl gar Großmutter es ist ein verkappter
Bandit dem sie nachspüren sagte Else lächelnd Aber
da kommt er ja schon unterbrach sie sich aufspringend
und ein fröhlicher Schein flog über ihr sonniges Gesicht

nun muß ich auftragen
Der Wagen rasselte auf den Hof und gleich darauf

erschien der Doktor mit dem Strohhut sich Kühlung zu
fächelnd Else lief gerade gegen ihn an als er ums
Haus bog

Guten Abendl rief er und legte die Hände scherzend
um das Mädchen so eilig

Dunkelroth prallte sie zurück
Wie haben Sie mich erschreckt sprach sie leise
Bin ich Ihnen denn so schrecklich entgegnete er mit

gutem Ton Sie wollte vorbeieilen er hielt sie zurück
Aengstlich fragend sah sie zu ihm auf

bringen Sie mir das Essen in die Jasminlaube
bat er der Abend ist so schön und da ist s drinnen so
einsam

Gern Herr Doktor Und dahin eilte sie
Er ging auf die alte Frau zu die aus der Laube trat
Darf ich heute hier essen und wollen Sie mir Ge

sellschaft leisten

Gewiß Ich mein auch so ein bissel Plauschen thut
dem Menschen gut wenn er sein Tagewerk gethan hat
Kommen Sie und machen Sie sich s bequem Und hier
ist etwas für Siel

Sie hielt ihm den großen Brief entgegen aufmerksam
den Blick auf Arnfried gerichtet der eilig das Siegel er
brach Sie sah wie sein Gesicht sich mehr und mehr ver
düsterte beim Lesen Plötzlich nahm er das Schriftstück
und riß es heftig der Länge nach durch und dann wieder
und wieder ballte die Papierfetzen in der Hand zusammen
und warf sie an den Strom tretend hinein und sah ihnen
mit verschränkten Armen nach wie sie eilig fortgeführt
wurden

Laß fahren dahin murmelte er ingrimmig durch
komm ich doch

Fortsetzung folgt



einer einzigen großen Firma wie beispielsweise Fr A
Brockhaus oder O Spamer eine kleine Bibliothek aus
machen In ganz ausgezeichneter Weise ist im Ausstel
lungsgebiete der kartographische Verlag vertreten der
sich bei der Prämiirnng von Gruppe XVI die goldene
Medaille für die Weltfirma Jnstus Perthes in Gotha er
obert hat Es ist für jeden Gebildeten herzerquickend zu
sehen eine wie große Anzahl neuester Erzeugnisse ihrer
hochentwickelten Kartographie diese Firma hier ausgestellt
hat Da hängt die neueste Auflage der berühmten vkart
ok tlis Uorlä von Hermann Berghaus ein Blatt in
welchem der Inhalt ganzer Bände des neuesten geographi
schen Wissens ausgedrückt ist da liegen die ausgezeichnet
schönen Neustiche zu der eben erscheinenden neuen Auflage
von Stielers Atlas da präsentirt sich die neueste Karte
von Afrika fast ganz ohne die berüchtigten weißen Flecke
da liegt das von Dr Behm begründete vortreffliche geo
graphische Jahrbuch und einige Bände der von diesem kennt
nißreichen und bescheidenen Gelehrten redigirten Geo
graphischen Mittheilungen gegenwärtig die bedeu
tendste geographische Zeitschrift der Wät Mag der For
schungsreisende ties im Innern von Afrika oder Asien weilen
mag er in den Schrecknissen der eisig kalten Polarnacht
von Untergang bedroht werden seine Gedanken weilen bei
jedem Erfolge bei jedem wissenschaftlichen Siege in der
Heimath und er setzt sich hin und sendet der geographischen
Welt durch die Mittheilungen die Kunde seiner Thaten
So haben die meisten unserer Forscher ihre ersten Publi
kationen durch diese Mittheilungen gemacht so haben wir
über Rohlfs und Nachtigal Barth Overweg und Schwein
surth Kunde erhalten so bringen sie uns über die gegen
wärtige fast märchenhafte Reise Dr Junkers stets die
neueste Kunde so hat aber auch Koldewey seinen Weg durch
die Eismassen des ostgrönländischen Meeres nach Instruk
tionen des Begründers dieser Mittheilungen gesucht so
hat Hegemann die fürchterliche Eistrift durch das Polar
meer gemacht stets in Lebensgefahr schwebend aber uner
schütterlich notirend und beobachtend und so hat Norden
skwld nach seiner Rückkehr von der ruhmvollen Vegafahrt
dankbar dem vr Behm die Hand geschüttelt sür die Ver
dienste die die Mittheilungen sich um die Polar
frage erworben haben

Man macht dem deutschen Publikum häufig den Vor
wurf daß es trotz der großen Zahl der bei uns erschei
nenden Werke sich in der Erwerbung von Büchern so saum
selig zeige Dies paßt nicht auf die Artikel aller Verlags
firmen beispielsweise nicht diejenigen der Firma Otto
Spam er in Leipzig und Berlin Sie hat es wie
wenige verstanden die Frage der populär wissenschaftlichen
Belehrung des Volkes durch Wort und Bild zu lösen und
es dürfte wenig deutsche Familien geben welche nicht
wenigstens ein Werk dieses rührigen und fleißigen Verlegers
besäßen Auf der Ausstellung präsentirt sich Spamer aus
Leipzig durch Werke wie das hochinteressante Buch der
Erfindungen das Jllustrirte Konversations Lexikon,
Kaiser Wilhelm und seine Zeit Das alte Wunderland

der Pyramiden c
Eine Welt sür sich bilden die literarischen Erzeugnisse

welche in jenem ernstehrwürdigen Gebäude Komplex von
Halle entstanden sind der in der ganzen Welt unter dem
Namen Francke sche Stiftungen bekannt ist
Unter der Reihe von Unternehmungen welche von dem
gottvertrauenden hoffnungsvollen Gemüth deS seligen
A H Francke Zeugniß ablegen befinden sich die
Buchhandlung und die Buchdruckerei des Wai
senhauses beide gemeinsam mit der goldenen
Medaille gekrönt sowie die von v Eanstein im Anfang
des vorigen Jahrhunderts gegründete Bibelanstalt Zahl
reiche Werke theologischen philosophischen juristischen
pädagogischen historischen und naturwissenschaftlichen In
halts sind seit 1693 hier erschienen und in Auswahl auf
der Ausstellung vertreten Die Buchdruckerei des Wai
senhauses welche zahlreiche Zeitschristen druckt darunter
seit 1799 das Halle sche Tageblatt hat ausgezeichnete
Druckarbeiten ihrer Offizin besonders orientalische und
sonstige fremdsprachliche Werke in sauberer Ausführung
sowie andere Druckproben vorgeführt Die v Eanstein sche
Bibelanstalt deren Bibeln in deutscher und in fremden
Sprachen Verbreitung über alle Welttheile gefunden haben
ist die treue Hüterin der Lutherbibel in zeitgemäßer Fort
entwickelung ihrer klassischen deutsch volksthümlichen Gestalt
weshalb denn auch ihr Text fast von allen anderen Bibel
ausgaben angenommen und namentlich denen der größten
Bibelgesellschaft der englischen zu Grunde gelegt ist

Die Verlagshandlung von Alphons Dürr in Leipzig
hat eine Anzahl ihrer vielgenannten von unseren hervor
ragenden Künstlern hergestellten Prachtwerke vorgeführt ich
nenne davon nur Thorwaldsen s Alexanderzug Cornelius
Loggien Bilder von München Preller s Odyssee Zeichnungen
und Aschenbrödel von M v Schwind Die hohe Ent
wicklung welche die Buchbinderei im Ausstellungsgebiete
erreicht hat zeigt die Kollektion von Bucheinbänden Ein
banddecken und Mappen welche die Buchbinderei von
Hübel k Denck in Leipzig ausgestellt hat

In ganz ausgezeichneter Weise ist die periodische
Presse des Ausstellungsgebietes vertreten und zwar so
wohl diejenige wissenschaftlichen und unterhalten
den Inhalts als auch die politische Tagespresse
Dank der Initiative der Verlagshandlung von A und
R Faber in Magdeburg ist es gelungen fast von jedem
einzelnen dieser mehr als 400 Preßerzeugnisse je ein Cxem
plar zu erhalten und in einer Reihe übersichtlich geord
neter Tableaux dieses ganze Material zu arrangiren Eine
von Herrn R O Weber in Magdeburg eigens gemachte
statistische Zusammenstellung über diese periodische Presse

bildet ein interessantes Buch welches gratis an die Be
sucher der Ausstellung vertheilt wird Diese Tableaux
haben gastfreundliche Aufnahme gesunden in dem von der
genannten Verlagsfirma ausgestellten Pavillon der Magde
burgischen Zeitung in welchem aus einer großen Rota
tionsmaschine der Druck der gleichfalls im Faber schen
Verlage erscheinenden und von Georg Büß redigirten

Ausstellungs Zeitung in Gegenwart der Besucher erfolgt
Das Ausstellungsgebiet kann sich mit Recht rühmen die
ältesten Zeitungen Deutschlands zu besitzen denn nicht
weniger als 4 Zeitungen stammen aus dem 17 Jahr
hundert und zwar die Magdeburgische Zeitung seit
1626 die Leipziger Zeitung seit 1660 die Jenaische
Zeitung seit 1674 und die Gothaische Zeitung seit
1691 Die Faber sche Offizin führt uns in der Ausstel
lung zahlreiche Proben ihres Druckverfahrens vor nament
lich hoch entwickelt hat sich das Gebiet der Werthpapiere
in mehrfarbigem Druck Als Ausstellungsobjekt sigurirt die
Magdeburgische Zeitung in ihren verschiedenen Entwicke
lungsstadien

Die Arbeit der Tagespresse in ihrer unermüdlichen
Tag und Nacht fleißigen Art und Weise gleicht so recht
eigentlich dem Bau der Korallenthierchen im Ocean Mag
auch die Brandung links und rechts schäumen und tosen
mögen die Wellen sich überstürzen und berghoch steigen
unerschüttert emsig thätig arbeitet im großen Gewoge des
Lebensoceans die Tagespresse und auch ihr Gesammtresultat
sind große mächtige ragende Gebilde die in allen ihren
aufeinander folgenden Schichten die geistige Thätigkeit jeder
Zeitepoche getreulich widerspiegeln Einen solchen Korallen
stock von mächtiger Entwickelung bezeichnet mit ihren Hun
derten von Jahrgängen auch die Magdeburgische Zeitung
und wer eine richtige Kulturgeschichte der letzten Jahrhun
derte schreiben will muß auf ihren und den Inhalt der
anderen alten Zeitungen Deutschlands zurückgehen In der
höheren Auffassung der Tagespresse giebt es keinen Unter
schied der Parteien und der Ausgaben ebensowenig wie die
Gesammtentwickelung der Korallengebirge dadurch beeinflußt

wird ob ein Atoll in dieser oder jener Meeresströmung sich
aufbaut Die Hauptaufgabe der Presse besteht darin die
gesammte kulturelle Entwickelung des Menschengeschlechtes
so schnell wie möglich zu reflektiren die Herrschaft über
Raum und Zeit mit allen Mitteln anzustreben Diese
blitzartige Schnelligkeit der Reproduktion in der namentlich
die amerikanische und englische Presse sich auszeichnet ist
auch bei einigen großen deutschen Blättern eingeführt wor
den namentlich auch bei der Magdeburgischen Zeitung wie
allbekannt ist Aber die Zeit ist wohl nicht mehr fern
wo die Tagespresse sich überhaupt der Literatur und der
Förderung des geistigen Fortschrittes bemächtigt die großen
Unternehmungen welche den Namen eines Stanley c un
sterblich gemacht haben stehen nicht mehr vereinzelt da
Schon betheiligen sich auch bei uns in Deutschland die her
vorragendsten Geister an der Tagespresse und auch die
Magdeburgische Zeitung hat ganz neuerdings besonders auf
einem wissenschaftlichen Gebiete auf dem der Meteorologie
durch die Begründung der mit allen Hülfsmitteln
der Wissenschaft ausgerüsteten Wetterwarte die unter
I r Aßmanns Leitung steht einen weiteren Schritt dazu
gethan Ein Ausstellungsobjekt im eigensten Sinne bildet
auch die im Faber schen Verlage erscheinende halle sche Aus
stelluugszeitung ein auf breitester Basis angelegtes Unter
nehmen das in seinen bisher veröffentlichten Nummern
neben den zahlreichen eingehenden fleißigen Arbeiten ihres
Redakteurs eine Reihe der inhaltreichsten Aufsätze von Fach
autoritäten bringt

Von anderen in Gruppe XVI vertretenen Druckerei
Erzeugnissen muß ich zunächst noch auf die mit der Buch
druckerpresse in 12 I7fachem Farbendruck hergestellten
Objekte der Firma Otto Hendel in Halle aufmerksam
machen Die Hauptarbeit in der Herstellung des Farben
drucks bleibt aber immer noch der lithographischen Presse
überlassen und auf diesem Gebiete ist die von der
renommirten Firma Hugo Koch in Leipzig ausgestellte
Schnellpresse eine der hervorragendsten Maschinen

Eine besondere Gruppe für sich bilden im poly
graphischen Gewerbe die Photographieen und photo
graphischen Drucke Hier zeichnen sich die Firmen Karl
Siebe Halle H Axtmann Plauen Nauman Schrö
der Leipzig F Tellgmann Mühlhausen K Festge
Erfurt u A m aus

Rechtsprechung und Gesetzgebung
Treppen Anlagen

Bei dem Mangel besonderer Vorschriften über Treppen
anlagen kann die Polizei Verwaltung den gesetzlichen
Bestimmungen gemäß im öffentlichen Interesse das
Material sür solche Anlagen zur Verminderung der
Feuergesährlichkeit unbedingt bestimmen Erk des
preuß Ober Verwalt Ger v 20 Januar 1881

Entfernung neu errichteter Gebäude von einander
bezüglich der Freitreppen und Aborte

Die Bestimmung des tz 139 I 8 des Preuß Allg
Land Rechts daß neu errichtete Gebäude von älteren
schon vorhandenen Gebäuden des angrenzenden Nach
bars wenigstens drei Werkschuhe zurücktreten müssen
bezieht sich nicht auf Freitreppen und Aborte diese
kann Jeder so nahe an der Grenze bauen als ihm
beliebt Erk des Reichsgerichts vom 22 Dezember
1879

Abstand benachbarter Gebäude bei noch nicht aus
gemittelter Grenzlinie

Die Vorschrift des H 140 I 8 des Preuß Allgem
Land Rechts daß Gebäude von dem unbebauten Platze
des Nachbars anderthalb Werkschuhe Abstand haben
sollen gilt auch dann wenn gebaut worden bevor die
Grenzlinie ausgemittelt ist Der Bauende muß von
der demnächst im Prozesse festgestellten richtigen Grenze
anderthalb Werkschuhe zurücktreten Erk des Reichs
gerichts vom 5 Januar 1880

Mdigl Anzeigm
Am 7 Sonntage nach Trinitatis 31 Juli predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Pastor Jor
dan Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Donndorf
Nachm 2 Uhr kein Kinder Gottesdienst

Montag den 1 August Vorm 8 Uhr Herr Archidia
konus Pfanne Vor Anfang der Kirche Privatbeichte
und nach der Predigt Communion

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Pastor Ferchland
Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Sickel

Freitag den 5 August Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Saran

Ho spitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Abends 5 Uhr Herr Kandidat Langer

Vorm 8 /4 Uhr akademischer Gottesdienst Herr Pro
fessor 0 Beyschlag

Zu Reumarkt Sonnabend den 30 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Ho ff mann

Sonntag den 31 Juli Vorm 8 Uhr Herr Hilfs
prediger Donndorf Vorm 10 Uhr Herr Pastor
Hoffmann Nachm 2 Uhr Kindermissionsstunde Herr
Pastor Jordan

Mittwoch den 3 August Vorm 10 Uhr Beichte und
Communion Herr Pastor Hoff mann Abends 6 Uhr
MissionSstunde Derselbe

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth Nachm
1 /4 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfspred Donndorf

Mittwoch den 3 August Vorm 10 Uhr Beichte und
Communion Herr Pastor Knuth

Freitag den 5 August Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Hilfsprediger Donndorf

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer W 0 ker Vorm 9 V Uhr Derselbe Nachm
2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakoniffenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm

9V 11 Uhr u Nachm 3 5 Uhr und Mittwoch
Abend 8 9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nach
mittag von 2 3 Uhr freier Kindergottesdienst Freier
Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 Uhr liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt
danach liturg Abendgottesdienst Sonntag Abend
5 Uhr und Donnerstag Abend 8 Uhr öffentlicher Vor
trag Zutritt frei

Giebtchenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grün eisen
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Derselbe
Nachm 2 Uhr Derselbe

8U M Z 7Loullg bsnä 6 H Heb Volkssob
bsi Imissustr 10

Gerichtssaal
Die Zustellung eines Urtheils seitens des Klägers

an die Gegenpartei kann nach einem Erkenntniß des Reichs
gerichts V Civilsenats vom 11 Juni d I sowohl in
einer Urtheilsaussertigung als auch in beglaubigter Abschrift
erfolgen

Anekdoten
Jagdpächter ertappt einen Wilddieb der einen

in der Schlinge gefangenen Hafen holt Habe ich Dich
endlich erwischt Spitzbube Wilddieb Fehlgeschossen
Herr Puffer Wenn Eure Hasen an meinen Kohl gehen
gehören sie gehörig abgestraft und da ich sie nicht vor
Gericht laden kann besorge ich es selbst Ich nehme den
Kerl bei den Löffeln hau ihm das Fell voll und lasse
ihn laufen

Richter Sie sind angeklagt aus dem Markte
Eier Butter und Mehl gestohlen zu haben Angeklagte
Aber Herr Richter ich möchte auch einmal Kuchen essen

und nicht immer Schwarzbrot Da steht in meinem Koch
buche schwarz auf weiß gedruckt Du nimmst Mehl Eier
und Butter das habe ich gethan wenn man das nicht
darf so sollte so etwas auch nicht gedruckt werden

Ein Tourist bittet einen Sennhirten ihm das
Psörtchen zu öffnen Sennhirt Wer bist Du eigentlich
Tourist Ein Professor Sennhirt Was ist das für
Einer Tourist Einer der Alles kann Sennhirt

Wenn Du Alles kannst nun so öffne Dir doch das Psört
chen selbst

Ein Fürst bezahlte seine Schauspieler sehr selten
während er mit Geld karg war war er mit Lobsprüchen
um so freigebiger Als er nun wieder einmal anfing

Ihr seid treffliche Schauspieler, fiel ihm schnell einer ins
Wort und sagte Ja Hoheit so treffliche daß man uns
gar nicht bezahlen kann
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Theater in Leipzig 30 Juli
NeueS Der Fabrikant Taub muß er sein
Carola Theater Die Fledermaus mit Sofie König



im Zwangsvollstreckungs Verfahren
Sonnabend den 30 Juli er

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich Schnlberg 8 hier

1 Cylindernhr 1 Schreibfekretär ein
Vertieo 1 Kommode 1 Spiegel so
wie 1 Sommerüberzieher n 1 Jagd
joppe
Halle a/S

Gerichts Bollzieher
Die allerfeinften

nenen Vollheringe 10 H Stück fließ
fette Isländer Natjes Heringe 15 bis
20 k Stück
gr Steinstr 16 bei

vsrk billigst Kr IIlriodstiÄKSs 11
3 Kachelöfen verk billig Mittelwache 12
Bettstelle verkauft gr Märkerstr 25 I
Eleg Kinderwagen verk Thorstraße 2
Jun ge s Mopshiin dchen verk Baderei 4

Zwei 4 Mon alte AKüps zu ver
kaufen kl Lerchenfeld 3

Besten Grnde Coaks empfiehlt

Altes Holzftacket
circa 400 Fuß verkauft billig

G Spiegel Gütchenstraße 19
M Miergeschäft

nachweislich rentabel mit guter fester Kund
schaft zu verkaufen Adressen S postlagernd
Bahnhof Halle

Aetznatron
zum Seifekochen in bester Waare empfiehlt

billigst AIN Aufgepaßt N
Ich empfehle meine hochfeine Waare

diese Woche nur als Delikatesse

tlliii Reilstraße 9
2 neue Sophas verk billig Parkstr 6 I
Alte Stiefeln SchMe,Kleidungsstücke

aller Art kauft fortwährend zum höchsten
Preise gr Schlamm 10g Vollmer

Offene Stellen

Einen tüchtigen fürMaschinengestelle sucht bei hohem Lohn die
Maschinenfabrik von

F t jun in EislebenGute Former
für Maschiucugus sucht

sl riK Braunschweig
Eisen und Stahlhütte

Ordentliche Arbeiter sucht

In mein Drogueu und Farben Ge
schäft kann ein

zweiter Lehrling
mit guter Schulbildung eintreten

U WÄItsAott
Ein kraft Bursche zum Flaschenspülen ges

Merseb u rgerstra ße 41

Ich suche einen zweiten Hausdiener per

1 August SttvWicuer Caf6
Ein Kellnerbursche findet sofort Stellung

Cracaner Bierhalle
Eine saubere Wittwe oder Mädchen wird

zur Aufwartung verlangt
Magdeburgerstr 30b p

Tüchtige Köchin Stuben Haus n Kinder
Mädchen weist sofort und später nach
Frau Vollmer gr Schlamm 10a Part
Haus Kindermädchen sucht

Frau Her rmann Ba hnhofstraße 7

Mädchen mit gnten Zeugn sucht und
weist nach Kellner n Hausburschen sucht

Wn FZez ttÄe gr Schlamm 10
1 Treppe

Mädchen f Küche n Haus jüug
Landmädchen fiudeu sofort Stelle

Trödel 9

Ein oknä xkil sucht zum Winter Stellung
als Hauslehrer Zu erfragen bei

Fr Past Mohr Langegasse 19/20 I
1 Verkäuferin 1 sehr reinl tücht

Köchin einige recht kräft Land
mädchen 1 do aus einer Pfarre
grd such 1 Aug u fp Stelle
d Mö gr Schlamm 9

Eine alleinstehende Frau sucht Auswartung
für den ganzen Tag gr Wallstraße 36

Bekanntmachung
Sonnabend den 20 Angust d Js Vormittags von 8 Uhr ab sollen ver

schiedene im Post bezw Telegraphendienste nicht ferner verwendbare Ausstattungs Gegen
stände als lederne Taschen mehrere Balkenwaagen verschiedene Stempel mehrere KZ Schrift
gut c außerdem ca 100 Centner altes Papier 40 Centner alter Leitungsdraht altes
Schmiedeeisen c serner verschiedenes herrenloses Reisegepäck als Regenschirme Stöcke c
sowie der Inhalt unbestellbarer Rücksendungen öffentlich meistbietend gegen sofortige baare Be
zahlung versteigert werden

Kauflustige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß die Versteigerung im
Briefträgersaale des hiesigen Postamts 1 gr Steinstraße 54 Eingang vom Flur der
Packetannahme im Hofe links abgehalten werden wird

Halle a/S den 26 Juli 1881 Der kaiserliche Ober Postdirektor
geheime Postrath

Braune

Ich bin auf einige Wochen verreift und
werden die Herren VI r Mekus Pott
Scharfe und v Lokowiez letzterer im Dia
konissenhause wohnhast die Güte haben mich
zu vertreten Sanitätsrath Dr

18666 Mark werden von einem pünktl
Zinszahler zu 4 /2 /o pr 1 Oktober ans
1 Hypothek gesucht Nur Selbstdarleiher
wollen ihre Adresse unter A D in der
Exped d Bl niederlegen

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die anhaltende ungünstige Witterung wird zur Vornahme der

Erntearbeiten auch an Sonntagen für den ganzen Tag innerhalb des hiesigen Amtsbezirks
die Erlaubniß ertheilt

Trotha den 28 Juli 1881 Der stellvertretende Amts Vorsteher
Langrock

Bekanntmachung
Zur Erleichterung des Postverkehrs der Landbewohner hat jeder Landbriefträger auf

seinem Bestellgange ein Annahmebuch mit sich zu führen welches zur Eintragung der von
ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe Einschreibsendungen Postanweisungen
gewöhnlichen Packete und Nachnahmesendungen dient Will ein Auflieferer die Eintragung
selbst bewirken so hat der Landbriefträger demselben das Buch vorzulegen Bei Eintragung
des Gegenstandes seitens des Landbriesträgers muß dem Absender aus Verlangen durch Vor
legung des Buches die Ueberzeugung von der stattgehabten Eintragung gewährt werden

Halle a /S den 21 April 1881 Kaiserliches Postamt Nr 1
Wirtgen

beste Qualität

AruÄv üoellnmsediuvn
billigste Preise

M Magdeburgerstr 51 Laeksse 6c Zo
Im Restaurant zum Ausstellllugs Schlößchen

prodneirt sich
während der Gewerbe u Industrie Ausstellung

der Automat ItiNA W u
Näheres die Plakate

Ein fleiß ord Mädchen sucht Stellung den
15 Aug f Küche u Haus bei einer feinen
Herrschaft Zu erfragen Mühlweg 4
Zuverl Frau nimmt Anfw an Zenkerg 1 II

1 Hausknecht 1 Kinderfrau u ord Mädch
wünsch r b St d Fr Abst Herrenstr 20

Ein j Mädchen sucht noch Beschäftigung
im Nähen in und außer dem Hause auch
Maschine Bockshörner 4 H I

Eine herrschaftliche neu re
stanrirte Wohnung 2te Etage ist zu
vermietheu und sofort zu beziehen

gr Märlerstrafze 23
Näheres daselbst Hof links 1 Tr

Anzusehen von Morgens 8 bis Nach
mittags 2 Uhr

Eine herrschaftliche Etage bestehend aus
6 heizbaren Zimmern und Zubehör Balkon
und Garten ist zu vermiethen u i Oktober
zu beziehen Näheres Hermannstraße 6

3 St 2 K 1
130 H Schulberg 1
3 St 2 K K 1 Okt Moritzkirche 5
3 Stuben Kammer Küche Hw an ru

hige M 1 Oktober zu vermiethen Markt 23
Alte Promenade 5

herrschaftliche Etage mit Balkon für
1656 Mark per 1 Oktober oder früher zu
beziehen Hauseingang vom Restaurant ge
sondert

Gr Ulrichstratze 34 halbe 1 Etage
Entr6e 2 Stuben Kammer Küche und Zu
behör für 120 zum 1 Oktober zu ver
miethen

Eine Wohnung zu 95 u eine zu 40 H
zu vermiethen und 1 Oktober zu beziehen

Weidenplan 3a

Wohnung 4 Stnben 2 Kammer n
Zubehör ist wegen Versetzung sofort zu
vermiethen und zum 1 Oktober zu be
ziehen Dorotheenstratz e 9 II

Freundl Wohnung für 60 1 Oktober
zu vermiethen Geiststraße 67

Gr Ulrichftratze 36 eine Wohnung von
2 Stube 3 Kammern Nüche zc zum 1 Ok
tober zu vermiethen

Ein Logis von Stube und Kammer im
Preise von 30 vermielhet an ein Paar
einzelne Leute zum 1 Oktober

Adolf Hugo Graseweg 24
Wohnung an ruh Leute zu v Zapsenstr 7

Für Fleischer
Ausgezeichneter Laden in welchem bisher

das Fleischergeschäft flott betrieben wurde mit
Wohnung schönem Keller Räucherkammer c
ist zu vermiethen Näh Martmsgasse 8/9

Ecke der Augustastraße
In der Wörmlitzerstr sind 3 Wohnungen

für 32 38 H zum 1 Oktober zu beziehen
Näheres Wörmlitzerstraße 39 im Laden

1 gr stube zu vermiethen Kuhgasse 4
Eine Souterrain Wohnung an ältere eiu

zelne Leute zu vermiethen Bernburgerstr 13ä
Besichtigung 12 4 Uhr

Geiststratze 2 Werkstelle mit
kleiner Wohnung zu verm

Gesucht zum 1 August eine möbl Stube
und Kammer mit Bett in der Nähe der Mar
garethenstraße Offerten niederzulegen

Herrenstraße 5 im Laden

Kellerzum Flaschenbiergeschäft wird gesucht

Gest Offerten unter I W 50 in der Exped
d Bl erbeten

Eine kl Wohnung z 1 Oktober von einz
Leuten mögl Nähe der Bahn gesucht Zu
erfragen Reichshalle Henriettenstr 23

Eine gut möbl Wohnung wird von zwei
Herren bald zu miethen gesucht Nähe des
Marktes bevorzugt
Offerten unter G P in der Exped d Bl

erbeten

Gesucht sofort möbl Stube mit 2 Betten
Pr 12 15 in der Nähe des Rhein
Hofs Leipzigerstr Off I R 2983 nie
derzulegen bei H

Möbl Wohnung Stube und Kammer v
3 August zu miethen gesucht Preis 18 bis
27 pro Monat Gefl Offerten niederzul
unter B 2085 in der

Annoncen Expedition von H Gräfe
Ein j anst Mädchen sucht bis 1 August

eine kleine freundlich möbl Stube mit Bett
Gefl Offerten unter Nr 136 in der Exped
d Bl erbeten

leli bin vom 30 su
bis 2 15 verreist
krok Dr IloUaenäer

Sichere Heilung für Älle
auch die in Anstalten Operationen Badeorten
und anderweitig nicht geheilt werden können
Auch jeden Husten Heiserkeiten Luftmangel
Asthma Hals Kehlkopf Catarrh Tuberku
lose und alle Lnngenkrankheiten Schwind
suchten Bleichsucht Wassersuchten Abzehrun
gen Migräne Gicht Rheumatismus Reißen
und all und jedeu Schmerz Magenkramps
Magen Darm Bandwurm H rz Unter
leibs Leber Gallen Nieren Urin Blut
Säfte und Hämorrhoiden Leiden Alle Kin
der und Frauen Krankheiten Schwächen
Nerven Augen Kops Gehirn Gehör u
Rückenmarkteiven Epilepsie und alle Krämpfe
Alle Haut und Haarleiden Ballen Hühner
augen Ausschläge Mitesser Krätze Haut
jucken Flechten Krebs alte offene Schäden
Knochenfraß Geschwülste Briefe sogl Ant
wort Wunderbare Heilerfolge bei jeder Krank
heit weise ich nach Zweifler mache ich mit
durch meine sichere eigene Methode Geheil
ten bekannt Naturgemäße sichere Stärkung
und Heilung des ganzen Körpers Nerven
shstems und aller Functionen und Heilung
jeden Schmerzes guter ruhiger gesunder
Schlaf Zahlungsfähige Honorar später

I Halle a/SBahnhofstraße 12,1

Montag den 1 August Vereiusabeud
Bellevue 8 Uhr Ausgabe der BereinS

zeichen Aufnahme neuer Mitglieder und Mit
theilung über das Sommerfest Zahlreiches
E rscheinen erwünscht Der Vorstand

Sonntag den 31 Juli
6 Uhr früh

Naumbnrg

Rückfahrt aus Kösen 8 Abends
Billets 3 El 2 M 2 Cl 3 Mk

noch heute bei Steinbrecher H Jaspcr
Am 7 August 6 Uhr früh Extrazug Halle

Berlin am 7 Aug 6 Uhr früh ab Leip
zig Extrazug nach Dresden am 15 Aug
nach Frankfurt a/M Basel

Hall Turn Verein
Montags und DonnerStn s lleknna

Eine Pferdedecke gestern Abend verloren
Gegen Belohn ung abzugeben Kellnerga sse 5

Ein Tranrtng gefunden Herrenstraße 5l
Berloren ein Trauring mit der Inschrift

Bouuardt Gegen Belohnung abzugeben
Schmeerstraße 35

Vor Ankauf wird gewarnt

Iainilien Uacljricliten
Heute wurde uns ein Töchterchen geboren

Halle a/S den 29 Juli 1881
Car l Schober und Frau geb Carr

Heute Bormittag 11 Uhr verschied sanft
nach längerem Leiden in Folge eingetretenen
Lungenschlages unsere theure Schwester Leo

uore Martins im 61 Lebensjahre Wir
bitten um stille Theilnahme
Halle a/S Berlin Görlitz Aachen Pankow

28 Juli 1881
Die trauernden Geschwister

Todes Anzeige
Heute Abend endete ein sanfter Tod das

theure Leben unserer inniggeliebten Tochter
Frau Auguste Wetzel geb Blume zu Teut
schenthal was wir tiefbetrübt allen Freunden
und Bekannten auf diesem Wege anzeigen

Halle den 28 Juli 1881
Der trauernde Gatte

nebst tiefgebeugten Eltern
und Geschwistern

Für die vielen Beweise herzlicher Liebe und
Theilnahme bei dem Begräbnisse unserer lie
ben Frau und Tochter Bertha Schlippe
geb Mentzel sagen ihren tiefgefühltesten Dank

die tranernden Hinterbliebenen

Für den redaetionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses

Für den Juseratentheil verantwortlich
M Uhlemauu w Hall

Hierzu eine Beilage
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